
Erneuerbare Energie
aus Lünen für

den Klimaschutz
Stadtwerke bieten" GrünCent" -Tarif an

Zwei Varianten

Stromverbrauch weiter an­
steigt", meint Grunenberg.
Der Nachteil für den Kunden:

Klimaschutz
im Großen
wie im Klei­
nen gibt es
nicht um­
sonst, der re­
generative
Strom ist teu­

rer. "Bei einer Abnahme von
2000 Kilowattstunden im
Jahr kostet der Tarif 'Grün­
Cent' den Kunden 50 Euro
mehr", hat Grunenberg aus­
gerechnet.

Das heißt: Der grüne Strom
ist zu einem Aufpreis von 2,5
Cent pro Kilowattstunde auf
den individuellen Kundenta­
rif zu haben.

Zwei Varianten sind möglich:
Der Kunde deckt seinen ge­

samten Jahresbedarf mit dem
grünen Strom. Am Ende des
Jahres wird spitz abgerech­
net.

'Iffj Der Kunde nimmt den grü­
nen Strom in einer durch tau­
send teilbaren Menge von Ki­
lowattstunden ab und deckt
seinen übrigen Bedarf mit
seinem herkömmlichen Tarif
ab.

"Die Tausenderstufen die­
nen einzig und allein der bes­
seren Abrechnung", so Gru­
nenberg. Bundesweit sei der
Tarif schon angeboten wor­
den.

Nach verstärktem Kunden­
interesse habe man sich nun
entschieden, den "Grün
Cent" auf lokaler Ebene
einzuführen .• MareStommer

» www.stadtwerke-Iuenen.de

Lünen • Klimaschutz leicht
gemacht: Die Stadtwerke Lü­
nen bieten seit kurzem den
Tarif "Grün-

Cent" an. Da- ?l .••••..•..••••.•••...•..•••••.•••
hinter verbirgt Die Tausenderstufen dienen
sich "erneuer- einzig und allein der
bare Energie besseren Abrechnung.
aus Lünen für DR. ACHIM GRUNENBERG

Lünen", wie .
es Stadtwer­
ke-Geschäftsführer Dr. Achim
Grunenberg (Foto) ausdrückt.

Beim "GrünCent" handelt
es sich um ein Stromprodukt
aus natürlichen Energiequel­
len. "In Lünen
wird aus Bio­
gas-, Gruben­
gas-, Biomas­
se-, Wind­
kraft- und de­
zentralen
Photovoltaik­
Anlagen
Strom gewon­
nen und uns
zur Verfügung gestellt", er­
klärt Grunen1?erg. "Wir neh­
men ihnyautund geben ihn
1:1 an den 'Verband Deut­
scher Netzbetreiber (VDN)
weiter."

Beim "GrünCent" werde

der ~trom nicht weiter ver­kauf~, sondern dem Lüner
Stromkunden direkt zur Ver­
fügung gestellt. "Rein bilan­
ziell versteht sich, physika­
lisch geht das natürlich
nicht" , so Grunenberg.

Vor- und Nachteil
Der Vorteil für den Kunden:
"Abnehmer des Tarifs 'Grün­
Cent' tun so etwas für den
Klimaschutz, denn sie sorgen
mit dafür, dass der Anteil re­
generativer Energie beim


